
 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

- 10.12.2020 – 
 

Kauft im stationären Einzelhandel -  

Handel braucht Planungsvorlauf zur Schadensbegrenzung 
 

Der Unternehmerverband Norddeutschland Mecklenburg-Schwerin schließt sich dem Aufruf und 

Aktion „Ein Kauf mit Herz“ an und ruft auf: Kauft im stationären Einzelhandel! Durch die Schließung 

der Hotels und der Gastronomie sowie die dringenden Appelle „zu Hause“ zu bleiben, fehlen sowohl 

Touristen als auch einheimische Bevölkerung im lokalen Handel. Das Einkaufsverhalten hat sich auf 

Grund von angeordneten und empfohlenen Maßnahmen - mit Ausnahme des Lebensmittelhandels 

und einigen anderen Bereichen - vollständig verändert und entzieht den betroffenen Unternehmen 

ihre Geschäftsgrundlage. Innenstädte locken kaum noch Kunden an.  

 

Das Jahresendgeschäft macht in manchen Geschäften fast 80 Prozent des Jahresumsatzes aus. Die 

Textilbranche, die Schuhbranche und die Parfümerien sind besonders betroffen, hier sind 

Umsatzeinbußen von bis zu 70 Prozent schon jetzt eingetreten. Nun bangen auch die Elektronik-

fachmärkte um ihre umsatzstärkste Zeit im Jahr. Die Ware ist gekauft - Lager sind voll. 

 

Sollte der Handel infolge der sich verschärfenden Infektionszahlen ebenfalls noch schließen müssen, 

entscheidet sich auch der letzte Kunde für den Online-Handel. Die Kurzfristigkeit der Maßnahmen lässt 

darüber hinaus den Händlern keine Chance, noch zu reagieren und Schadensbegrenzung zu betreiben. 

 

Anders als in Branchen, die komplett herunterfahren mussten, erhalten die Einzelhandelsbetriebe 

derzeit keine Kompensation. Sie sind angewiesen auf jeden Umsatz. Die Situation ist für viele kleine 

und große Händler und Handelsketten dramatisch, es drohen Insolvenzen und Schließungen! 

 

UV-Präsident Thomas Tweer: „Nach dem Motto „Kauft lokal!“ schließen wir uns den Appellen an und 

hoffen, dass viele Bürger mitziehen! In dieser so schwierigen Zeit wird der lokale Handel auch bei 

geschlossenen Geschäften Ideen entwickeln, damit Sie noch das passende Geschenk zu Weihnachten 

2020 finden. Belohnen Sie die Händler und greifen kreative Ideen, wie Bestellungen per Telefon, 

Abholung oder Lieferung und anderes mehr, auf. Sie tragen damit bei, dass wir dann auch in Zukunft 

noch unsere Händler in attraktiven Innenstädten und in Einkaufszentren vorfinden.“ 

 

 

V.i.S.d.P.: Pamela Buggenhagen / Geschäftsführerin 


